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Frauen 

TSV Bergrheinfeld II : TV Oberndorf 9:4 (5:1) 

Bergrheinfeld trat mit einigen Spielerinnen aus der Jugend an. Großes Ziel war der Punktgewinn, um 

aus dem Tabellenkeller herauszukommen. Gerade die Bergrheinfelder Korbhüterin machte es den 

Oberndorfern schwer, zu Korberfolgen zu kommen. So musste man in der ersten Halbzeit nur einen 

Gegentreffer hinnehmen. Im Angriff agierte der TSV clever und schaffte es, die Abwehr ein ums andere 

Mal auseinanderzuziehen und zum Abschluss zu kommen. Am Ende gewann Bergrheinfeld verdient, 

was gleichzeitig den sicheren Abstieg aus der Landesliga für Oberndorf bedeutet.  

TV Haßfurt : SV Löffelsterz 5:10 (4:4) 

Löffelsterz gelang direkt im ersten Angriff der erste Korb, doch Haßfurt konnte postwendend 

ausgleichen. Löffelsterz zeigte auch weiter ein schnelles Umschaltspiel und erarbeitete sich durch 

Konter eine 2:4 Führung. Bis zur Halbzeitpause gelang Haßfurt durch zwei unhaltbare Distanzwürfe der 

Ausgleich. In der zweiten Halbzeit fand der TV nur noch schwer ins Spiel und setzte auch seine Würfe 

nicht platziert genug. Löffelsterz hingegen erspielte sich im Angriff immer Räume und entschied so das 

Spiel für sich.   

TSC Zeuzleben : TV Oberndorf 13:2 (6:2) 

Zeuzleben hatte noch eine Rechnung mit Oberndorf offen. In der Hinrunde war es Oberndorf, die mit 

7:6 die drei Punkte einsteckten. Dementsprechend motiviert startete Zeuzleben in die Partie und 

erzielte direkt im ersten Angriff den ersten Treffer. Auch im weiteren Verlauf dominierte Zeuzleben 

das Spiel. Durch zu viele unpräzise Pässe fiel der Halbzeitstand allerdings nicht den Möglichkeiten 

entsprechend aus. In der zweiten Spielhälfte gelang dem TSC durch variantenreiches Spiel Korb um 

Korb davonzuziehen. Dem TV gelang nach der Halbzeit kein weiterer Treffer, zu stabil stand die 

Zeuzlebener Abwehr. So stand am Ende ein ungefährdeter Sieg für den TSC.  

TSV Bergrheinfeld II : DJK Schweinfurt 6:2 (3:0) 

Sehr diszipliniert ging Bergrheinfeld in die Partie. Mit variantenreichen Kreisspiel, zwei Treffern aus der 

Distanz und einem Kreisabschluss erarbeitete sich der TSV eine 3:0 Halbzeitführung. Eine starke 

Abwehrreihe und Korbhüterin machten Schweinfurt auch in der zweiten Halbzeit das Leben schwer. 

Mit einem Konter und einem sechs Meter Freiwurf erzielte die DJK ihre Treffer. Bergrheinfeld gelangen 

noch drei weitere Treffer über Distanzwürfe, was den TSV als Gewinner vom Platz gehen ließ.  

TSC Zeuzleben : SV Löffelsterz 8:11 (3:6) 

Zeuzleben eröffnete das Spiel mit dem ersten Treffer. Löffelsterz spielte seinen gewohnt starken 

Korbball und verwandelte Korb um Korb bis zum Spielstand von 1:5. Erst nach einer Auszeit fand 

Zeuzleben wieder zu seiner Stärke und verkürzte noch bis zur Halbzeit. Nach der Halbzeit gestalteten 

beide Mannschaften ein ausgeglichenes Spiel. Zeuzleben kämpfte sich bis auf einen Korb heran, wurde 

dann allerdings vom Wurfglück verlassen. Löffelsterz hingegen ließ nichts mehr anbrennen und 

gewann das Spiel letztlich mit 8:11. 
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DJK Schweinfurt : TV Haßfurt 5:4 (2:4) 

Haßfurt kam gut in die Partie und erspielte sich eine drei Körbe Führung. Nach neun Minuten kann 

dann auch die DJK einnetzen, wobei der TV im nächsten Angriff nachsetzte. Bis zur Pause gelang 

Schweinfurt noch ein weiterer Anschlusstreffer. Zu Beginn der zweiten Spielhälfte gelang es 

Schweinfurt noch einmal zu verkürzen. In einem denkbar knappen und spannenden Spiel zeigten beide 

Mannschaften eine gute Abwehr und Korbhüterleistung. Schweinfurt erzielte drei Minuten vor Ende 

den Siegestreffer. Daraufhin öffnete Haßfurt seine Abwehrreihen, wobei der erhoffte Erfolg allerdings 

ausblieb.  

 

Korbschützen: 

SV Löffelsterz: Laura Suhl 7, Verena Kempf 3, Stephanie Kerner 3, Corinna Ott 3, Lisa Leibold 3, Nadine 

Memmel 1, Sophia Weigand 1 

TV Haßfurt: Elena Ksinski 3, Anne Häußinger 2, Kerstin Born 1, Vera Ksinski 1, Jana Lindacher 1, 

Franziska Reitz 1 

TV Oberndorf: Lena Pfister 2, Marie Zimmerer 2, Aylin Keuser 1, Kathrin Ruß 1 

DJK Schweinfurt: Lena Hornung 2, Nina Rau 2, Sarah Benz 1, Sarah Pfistner 1, Sarah Rausch 1 

TSV Bergrheinfeld II: Anna Rudloff 5, Teresa Eusemann 3, Sanja Geus 2, Anne Treuting 2, Chiara 

Warmuth 1 

TSC Zeuzleben:  Michelle Meißler 7, Vanessa Vollmuth 4, Laura Drescher 3, Jaqueline Meißler 3, Nadine 

Bauer 3, Stefanie Neeb 1, Luisa Meyer 1 
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Jugend 15 

TSV Grafenrheinfeld : VfL Niederwerrn 7:4 (3:0) 

Grafenrheinfeld überzeugte von Beginn an mit einer guten Abwehr und konnte so trotz einiger 

Randtreffer mit 3:0 in die Halbzeit gehen. Mit erhöhtem Spieltempo kam der TSV aus der Pause zurück. 

Allerdings hatte sich auch Niederwerrn berappelt und begann die Aufholjagd. Am Ende reichte die Luft 

beim VfL allerdings nicht aus, sodass Grafenrheinfeld das Spiel für sich entscheiden konnte.  

TSV Schonungen : TSV Bergrheinfeld 6:5 (3:2) 

Im Spitzenspiel des Tages trafen der TSV Schonungen und der TSV Bergrheinfeld aufeinander. Die 

ersten Minuten gestalteten beide Mannschaften das Spiel ausgeglichen. Mit schön freigespielten 

Hebern und Freiwürfen erzielten beide Mannschaften ihre Treffer. Zunächst war es Schonungen, die 

durch einen verwandelten Sechsmeter in Führung gingen. Aber Bergrheinfeld erzielte im nächsten 

Angriff direkt den Ausgleichstreffer. Schonungen setze nach und erhöhte auf eine zwei-Körbe Führung, 

ehe Bergrheinfeld kurz vor der Halbzeit noch einmal verkürzte. Das Spiel konnte spannender nicht sein. 

Keine Mannschaft konnte sich absetzen. Vor allem Bergrheinfeld haperte an der Trefferquote, zu stark 

war die Abwehr und die Korbhüterin Schonungens an diesem Tag. Nach einem Time-out wechselte 

Bergrheinfeld seine Spielstrategie und konnte so noch einen Korb aufholen. Die erarbeitete Führung 

des TSV Schonungen konnten die Bercher allerdings nicht mehr aufholen.  

SV Schraudenbach : VfL Niederwerrn 6:7 (4:3) 

Der SV Schraudenbach kam durch gutes Blocken zu vielen Außenwürfen und nutzte diese konsequent 

aus, während der VfL den Ball eins ums andere Mal durch ungenaues Zuspiel verlor. Im Laufe des Spiels 

wurden die Niederwerrnerinnen im Angriff konzentrierter und konnten bis auf 3:3 ausgleichen. Kurz 

vor der Halbzeit gelang es dem SV durch einen Distanzwurf die 1. Hälfte doch noch mit einer knappen 

Führung zu beenden. Nach der Pause spielte der VfL hellwach weiter und konnte den Ausgleich zum 

4:4 erzielen. Ein letztes Mal ging Schraudenbach in Führung bevor Niederwerrn das Spiel drehen 

konnte und damit einen wichtigen Sieg einfuhr. 

TSV Grafenrheinfeld : Spvgg Hambach 5:7 (3:3) 

Hambach sonst so starke Abwehr zeigte an diesem Spieltag ungewohnte Lücken, sodass sich Hambach 

von Beginn an sehr schwer tat. In der zweiten Halbzeit konnte sich die Hambacher Abwehr festigen. 

Allerdings zeigte man nun im Angriff wenig Laufbereitschaft, sodass sich nur schwer Lücken in der 

Grafenrheinfelder Abwehr auftaten. Dennoch siegte Hambach am Ende knapp mit 5:7. 

SV Schraudenbach : TSV Bergrheinfeld 8:9 (2:5) 

Bergrheinfeld startete stark in das Spiel und nutzte die Zeit gut aus, in der die Schraudenbacher 

Spielerinnen noch Unstimmigkeiten in der Abwehr hatten. So stand es zur Halbzeit 2:5. Nach der Pause 

nahm das Spiel des SV’s Fahrt auf. Überwiegend durch Distanzwürfe erzielte Schraudenbach sechs 

Treffer. Mit Hebern behielt Bergrheinfeld die Oberhand, auch wenn der Vorsprung gegen Ende immer 

kleiner wurde.  

 

 

 

Spvgg Hambach : TSV Schonungen 1:11 (0:5) 



 Korbball-Presseberichte Landesliga  
 Hallenrunde 2023/24 

 18.02.2024 

Äußerst unerwartete verlief das Spiel zwischen Hambach und Schonungen. Erwartet hatten wohl alle 

ein recht ausgeglichenes und hart umkämpftes Spiel. Aber auch in diesem Spiel fand Hambach nicht 

zu seiner gewohnten Abwehrstärke, sodass sich für Schonungen große Lücken auftaten. Diese wusste 

der TSV auch zu nutzen. Im Angriff erspielte sich Hambach dagegen einige gute Chancen, scheiterte 

aber immer wieder an der Schonunger Korbhüterin. So dominierte Schonungen auch die zweite 

Halbzeit und zog Korb um Korb davon. 

 

Korbschützen:  

TSV Bergrheinfeld: Sophie Huppmann 6, Lara Staack 5, Sarah Schleyer 2, Lale Selzam 1 

TSV Schonungen: Sophie Stumpf 6, Rosalie Heuberger 4, Lorena Frank 3, Alina Scholke 3, Anna Peters 

1 

VfL Niederwerrn: Johanna Winkler 4, Klara Schleifenbaum 2, Emma Derleder 2, Susann Geiling 2 

Spvgg Hambach: Lena Volpert 2, Lilly Breitenbach 2, Emma Scheuring 1, Emily Wangler 1, Antonia 

Greiner 1, Samira Gülsin 1 

TSV Grafenrheinfeld: Anne-Sofie Mehlert 5, Lara Schneider 4, Mila Henninger 3, Chiara Berlenz 1 

SV Schraudenbach: Genevieve Brietzke 10, Carla Krückel 1, Luisa Monz 1, Tina Krapf 1 

 


